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für die Oberamts-

Nagold , Frnrdenftady.

Nro . 13.

Freitag,
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Blatt
Bezirke

Horb und Herrenberg.
1334.

14. Februar.

M i-.t A l de r h b chß e r Ge n-c hnri gun gi-

Im Verlag , der F. W . Bischer ' schien  Buchdruckcrei.

Verfügungen der Königlichen Be¬
zirks - Behörden.

.Kronwaldungen siipullrtworden undzwar .i
Werkholz^

Oberamt Horb . .
Horb.  sAndieOrtSvorstehcr und Steuer-

Eindringer .^ Durch die vorhandenen — de.
deutenden Steuerkückstände , de« letzten und
der vorhergehenden Jahre , findet man sich
veranlaßt , den Ortkvorstehcrn und Gemein-
drpflrgern er zur besonder» Pflicht zu ma.
chcn, den SleuerEinzug so zu beschleunigen,daß nicht nur sämtliche Steuern - die in dem
«tatrjahr 15^ /34 einzuziehcn sind, wirklich
eiiigrzogen, sondern daß auch die früher «,
Rückstände mit allem Nachdruck beigetrieben«erden.

Den 6. Febr . 1534.
K . Oberamt.

ForstamL , Altenstaig.

Altenstaig.  Durch hohen Fknanz-
kammerlichen Erlaß vom l ? . Jan . r8Z4
find für das Jahr 1 folgende Werk¬
en,d BrennholzPreise für die diesseitigen

in den Revieren 1) Altenstaig , L) Sim,
.worsfeld, Z> Hofstctt, 4) Enzkldsterle

Eicht N'
unges chält ge schält

6 /̂2 kr. p Cüb/ 7'/ , kr. p . Cub.'
z2) 5 kr. - - — 6 kr. — —
i 3) 5V2 kr. - - — 6 kr. — —

4) 6'/ >kr. - - — 7'/ - kr. -
Du ch en T airn cn Nutzholzr) 6 kr. 8 kr.

2) 6 kr. 8 kr.
2) 6 kr. S kr.
4) - 6 kr. 8 kr.

in den Revieren Grömbach . Psalzgrafenwei.
ler , das tannen Nutzholz . . s kr.

buchen . . . . 6kr.

sodann i » sämtlichen Revieren Sägklötzesnach
einfacher Klotzlänge gemessen

,6 " und mehr mittl. Durch. 7 kr.4». Cub/
,4 —t5 Vs".witll . Durchm. kr. — —
io —is Vz" mittl. Durchm. z '/ ^kr. — —



Langholz
ohne Rinde.

Effektive Tannen von 60' lang und mehr
Lange, Forchen, so wie alle Stämme
von 60 ' lang ohne Rücksicht auf den

.Durchmesser . . ^ kr. k . Cub?
»5" mittt . Durchmesser bis 59' Länge 6kr.
14—154/2 mitll . Durchm . und alles schwä¬

chere Hotz von z0' Länge . . 6kr.
10 - 15 m.' Durchm . unter5 ^ Lange4 '/zkr.

Ringen:  Eichen Tannen
x. Klftr. x . Klftr.

«ltenstaig . — — z fl. 12 kr.
Hofstett . - ist . zOkr. — —
SimmerSfcld . i fl. 50 kr. 1 fl- —
Enzklvstcrle . 1 fl. 42 kr. i fl. 12kr.

Brennholz.
I » den Revieren

Eichen . Buchen.
Scktr . Prgl . Schlr . Prgl.

«ltenstaig 4st- 24kr. 2fi. 4«kr. 6st- 20kr. Zfl. ZOkr
Krömvach—st. —-kr. —fl. —kr. Sst. 40kr. Zfl. iok».
PfaUgraf - fl.- kr. -ff . -kr . Sst. -kr . Zfl. 2»kr
Kofstett 2fl. Zvkr. ist. 40kr. 4fl- Mkr. 2fi. 2vkr.
Eimersf . 2st. Zvkr. ist. 4vkr. Zst. zcflr. 2st. , vkr.
tziizklbfl. Lst. Zvkr. ist . 4vkr. ZA. zchr. 2st. tvcr.

Birken . Nadelholz.
Echte. Prgl . Scbtr . Prgl.

«ltenstaig - fl. - kr. - st. - kr. 4st- iSkr. 2fl. 4«kr.
tzrbmbach—fl. —kr. —fl. —kr. Zst, Skr. ist. S,kr.
vfaftgraf .—fl. —kr. —fl. —kr. Zfl. iZkr. 2fl. ivkr.
Heister- - fl. - kr. - st. - kr. - fl. 48kr. ist. 4» r-
Eimersf . - st. SOkr. ist. Zokr. zfl. 4äkr. ist. 4vkr.
Lnjkldst. 2fi. 40kr. ist. 40kr. zst. 4Zkr. ist. 4»kr.

Revier Altensiaig , Stockhslz exclusive
Macherlohn x . Klftr . . . 56 kl.

Wellen.
Revier Altenstaig

Eichen. Buchen. Tannen.
x . 100. x- 100. x. 100.

ist . 48kr. Lfl. 4vkr. ist . i2kr.
Den 4 . Zebr. 1.834'

K . Zorstamt.

Altin gen,  Gerichtsbezirk Herren¬
berg . sGläubiger Vorladung .^ Gegen
Jung Matthäus Sindlinger , Bürger
«nd Weeber dahier , istderGannt rechts¬
kräftig erkannt , und zur Liquidation der

Schulden , so wie zum Versuch der
Güte , Tagsfarth auf

Samstag den i 5. März d. I.
anberaumt.

Die Gläubiger und Bürgen des er«
meldlen Sindlinger , werden daher auf»
gefordert , an obenbestimmtem Tage,

Vormittags 8 Uhr,
auf dem Rathhause in Altingen entwe¬
der persönlich oder durch gehörig Bevoll«
mächtigte zu erscheinen , ihre Ansprüche
nach Betrag und VorzugsRecht -darzu«
thun und sich über einen Borg » oder
NachlaßVergleich , auch über die Be¬
handlung der Massel ''jekte zu erklären,
widrigenfalls die Nia - .erscheinenden , oder
aus den Akten bekannte Gläubiger in
beiden letztern Verzeichnungen als der
Mehrheit ihrer Cntegorie beilretcnd an¬
genommen , die unbekannt bleibenden
Gläubiger aber durch oberamtsgerichtli¬
ches Erkenntniß von der gegenwärtigen
Masse werden ausgeschlossen werden.

Den 10 . Febr . 18Z4.
.K . AmtsNotariat Bondorf,

und
Gemeinderath in Altingen.

Vckl. AmtSnotar Hauffc.
F r e u ds -n st a d t . sGläubiger Auf»

ruf .j Alle diejenigen , welche an den
kürzlich verstorbenen Georg David Schnei¬
der, gemeiniglich Husarenjcrg , aus irgend
einem Rechtsgrund Ansprüche zu machen
haben, werden aufgefordert , solche nebst
den Beweisen dafür binnen ZO Tagen
bei dem hiesigen Waisengericht geltend
zu machen , widrigenfalls man den Nach¬
laß des Schneider dem einzigen Sohn«
desselben ohne Berücksichtigung späterer
Eingaben zutheilen würde.



Dem Erblasser sollte zwar um das
Jahr 1807 vergantet werden , sein Schul»
denwesen wurde aber unterm 4 . Juli
z. 607 durch NachlaßVergleich erledigt,
und können somit die vor dem 4 . Juli
»807 eingegangenen Verbindlichkeiten
yon Amtswegen nicht berücksichtigt werden.

Den 12 ^ Febr . L8Z4.
K . Gerichtsnotariat , und

Waisengericht
K l u m p p.

Dornhan.  sGläubiger Aufruf . j
Diejenige welche an den Gassenwirth
Georg Friedrich Grözinger hier , eine
Forderung zu machen haben , werden hie-
mit aufgefordert , solche binnen Zo Ta»
gen bei der Unterzeichneten Stelle ein»
zugeben , widrigenfalls sie es sich selbst
zuzuschreiben haben wenn sie hei dessen
Hauskaufschillings -Verweisung nicht be¬
rücksichtigt werden.

' Den 5 . Febr . 18Z4.
Stadtschultheißenamt.

Pfalzgrafenweiler.  sSchaf-
maiheVerleihung . j Die hiesige Schaf,
«aide , welche 200 Stück Schafe er¬
nährt ( zwei Lämmer für ein Altes ge¬
rechnet ) wird auf dieses Jahr am >

Montag den 24 . d. M.
Vormittags 10 Uhr

«uf dem RathhanS dahier an Meistbie¬
tenden verliehen . Die Herrn Ortsvor»
steher werden daher ersucht , solches in ih¬
ren Gemeinden bekannt machen lasse»
zu wollen.

Den 8 . Febr . 18 Z4.
Der Gemeinderath.

59  "

i Außeramtliche Gegenstände.

Haiterbach.  sAufforderung . j Durch
Gegenwärtiges fordere ich meine Toch,
ter Catharina auf , sich unoerweilt ist
ihr elterliches Haus zu begeben , dieje¬
nige aber , die meiner Tochter noch län¬
ger verborgenen Aufenthalt gestatten,
werde ich seiner Zeit gerichtlich belangen.

Den 11 . Febr . 18Z4.
Johannes HUI er.

Freudenstadt . sGeldgesuch und Gelb»
Offert.j Unterzeichneter sucht für einen hi»,
sigen sehr braven Bürger 11Z0 fl. oder auch
iioo fl. gegen 2fache HäuserVcrsicherung
und nöthigcnfallS auch noch Bürgschaft.

Auch hat er wirklich 44O fl. 250 fl.
und zb fl. Pflegschaft- Gelder auszuleihen,
und bittet die Geldsuchenden2fache Jnfor-
mativscheine von /̂z Güterwerth vorzulcgen.

Die z6 fl. würden gegen sichere Bürg-
schaft angeliehen werden.

Kaufmann Sturm.
Freudenstadt.  Hübschen Flach» z»

24 kr. verkauft Kaufmann Sturm,

Wöchentliche Frucht -, Fleisch - und
Brod - Preiße.

In Freudenstadt,
dcng . ,Febl-. 18Z4.

Kernen 1 Schff. 9fl. ZE . 8fl. 46kr. gfl. lökr.
Roggen 1 — 6fl. 8Skr. —fl. —kr. —fl. —kr.
Gersten t — 6fl. 24kr. —fl. —kr. —fl. —kr.
Haber 1 — Zfi. 24fr. Zfl. i8kr. Zfl. iZkr.
Erbsen 1 — —fl. —kr. —fl. —kr. —fl. —kr.

Fleisch » Preiße.
Ochsenfleisch 1 Pfund . 6k».
Schweinefleisch mit Lrpeck . ykr.
Schweinefleisch ohne Speck . . . . . . 8kr.
Kalbfleisch . . . . . . . . . . . . 4kr.

Brod - Taxe.
Weißes Brod . . - 4 Pfund ykr.
Mitte Brod . . . . . . . 4 — 6kr.
Lchwarzbrod . . — 7kr.
t Krcujcrweck schwer . . . 9 Loth 2 -tzueiul».



In Tübingen,
den 7. Febr. 18Z4. .

Dinkel 1 Schfl . 5fl. iZkr. 4fl. izkr . Zfl. Akr.
Haber t — Zll. iZcr. Lfl. tzkr. Zfl. —kr.
Gersten 1 — . . . . . . . . . —fl . 4vkr.
Linsen t — . . —fl. 5ükr.
Erbsen 1 . . . . . . . . —fl . gskr.

Fleisch - und Brod - Preiße.
Ochsen fletsch 1 Psund . . . . . . . 7kr.
Rindfleisch 1, — . . . . . . . . tzkr.
Hammelfleisch 1 — 5kr.
«Schweinefleisch mit Speck . . . . . . 8kr.
^ — — ohne — 7kr-

Kalbfleisch 1 Pfund ^ . . . . . . -. . skr.
Kcrnenbrod 8 Psund . . . . . . . . . i8kr-
^ Lrcujerweck schwer .. . ' . s. Lotb i '/r 2U-

3 n Calw,
den 6. Febr.. 1884.

Kernen t Schfl ., yfl. 24ke. 6fl. 47kr>. 7fl. Zokr.
Dinkel 1 — 4fi. irkr . Zfl. Z4kr. 3fl. zokr.
Haber 1 — Zfl. , 2kr. Zfl. zir . 5fl. —kr.
Roggen 1 Sri . —fl. zokr. —fl. 4stkr. —fl. —kr.
Gersten 1 — —ft. g6kr. —fl. Zokr. —fl. —kr.
Bohnen t — ist. zokr. —fl. zokr. —fl. —kr.
Wicken 1 — —fl. 44kr. —fl. ZSkr. —fl. —kr.
Linsen 1 — . ist. 4okr. ifl. 4kr. —fi. —kr.
Erbsen 1 — ifl. 3ükr. ifl. —kr. —fl. —kr.

Fleisch - und Brod - P reiße.
Ochscnflcischr Psund . . . . . . . 6 . 7 kr.
Rindfleisch — . . . . . . . . S kr..
Kalbfleisch — 5 kr.
Hammelfleisch — . . . . . . . . 4 kr.
Schweinefleisch mit Speck . . . . . . 8 kr.

— — ohne Speck . . . . . 7 kr.
Kernen Brod . . . . . . 4 Psund 8 kr.
1 Krcuzerweck schwer . . io '/z Loth.

Der gefahrvollste Schuß.

Die Frau einer Hottentotten saß vor
berThüre ihrer Hütte und ihre Kinder spielten
um sie herum . Der Mann war in der Nähe,
damit beschäftigt, ein Fuhrwerk auszubesscrn.
Plötzlich erschien am Hellen Mittag ein un¬
geheurer Lowe;  er kam näher ünb legte sich
ruhig dicht vor dtp Schwelle der Hütte . Die
Frau , entweder erstarrt vor Schrecken, oder
schnell die Gefahr ahncnds die mit dem Ent.
fliehen verbunden war , blieb regungslos auf
ihrer Stelle und die Kinder flüchteten sich
ln ihren Schoos . Ein Geschrei, das diese er-

hoben , machte den Vater aufmerksam; er
eilte der Hütte zu , aber wie erbebte er, al»
er den Eingang so versperrt sah.

Da » furchtbare Thier hatte ihn zwar
noch nicht erblickt;  aber er war unbewaff¬
net. Wie sollte er sich, wie dir Scinigrn ret¬
ten ? — Fast ohne zu wissen, war er eigent¬
lich beabsichtige, schlich er leise zu der an¬
dern Seite der Hütte nach einer Oeffnung,
wo, wie ihm plötzlich einsiel, ein scharsgela¬
denes Gewehr so angelehnt stand, daß er e»
bequem ergreifen konnte. Zufällig war auch
der jener Oeffnung gegenüber gelegene Ein¬
gang. zur Hütte ausgcblicbcn , und er konnte
vic ganze Gefahr mit einem  Blicke über¬
schauen.

Kaum hatte er da» Gewehr ergriffen, so
sing der Löwe an, sich zu regen, vielleicht in
ber Absicht, auf seinen Raub lvSzuspringcn.
Jetzt galt eS einen kühnen Einschluß. Der
Mann rief feiner Frau leise zu, nicht zu er-
schrecken, und drückte da» Gewehr lv».

Die Kugel flog dicht über den Kopf det
einen seiner Söhne , eine» Knaben von acht
Jahren , und traf den Löwen so glücklich in
die Stirne , daß ihm die Augen , wie zwei
große Feuerkugeln , au» dem Kopfe, traten,
und er, nach wenigen Zuckungen, leblos vor
der Hütte lag.

Logogrpphische Mißgeburt.
Siehst du mit B.
Nur an dein L?
Den M «th zu H .,
Denk an die R.
Und an die H .,
Die Rosen w.
Laß von den R.
Dir Nektar g..
Laß Rosen w.
Die schönsten H.
So wird dein L.
Dir Wonne g.
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